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Rödertal-Anzeiger
02. Februar 2007 Nummer  05

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

Die Mittelschule (MS)  Rödertal existiert seit dem
Schuljahr 2004/05 unter dieser Bezeichnung und
vereinigt die bis zu diesem Zeitpunkt selbststän-
dig existierenden MS Bretnig-Hauswalde und
Prasserschule Großröhrsdorf. Während der Schul-
jahre 2004/05 und 2005/06 wurde die MS Groß-
röhrsdorf als Außenstelle der MS Rödertal mit 11
bzw. 7 Klassen geführt. Die Aufnahme der 5. Klas-
sen erfolgt schon seit dem Schuljahr 2003/04 an
der MS Bretnig-Hauswalde. Mit Beginn des Schul-
jahres 2006/07 werden nunmehr alle Mittelschüler
des Einzugsgebietes im Gebäude der MS Röder-
tal in Bretnig-Hauswalde unterrichtet.

Das Gebäude wurde 1980 als sog. Typen-Bau ge-
baut und beherbergt in einem separaten Seiten-
flügel die Grundschule Bretnig-Hauswalde.

Die Schule liegt mitten im Grünen, am Rande ei-
nes Eigenheimstandortes, in unmittelbarer Nähe
des Sportplatzes, der Turnhalle und der Kegel-
bahn und ist über einen sicheren Fußweg (ca. 3
Min.) von der zentralen Bushaltestelle zu erreichen.
Für den Unterricht stehen uns 20 Unterrichtsräume
und Fachkabinette zur Verfügung, einschließlich
des Computerkabinettes, der Kegel- und Turnhal-
le. Das Gebäude ist zum Teil renoviert, d. h. es
erfolgte und erfolgt der schrittweise Einbau neuer
Fenster, alle Klassenzimmer sind mit modernen
Möbeln, TV, Video und CD-Anlage ausgestattet.

An unserer Schule existiert die Tradition „Spuren
hinterlassen“, d. h. jede Abschlussklasse gestal-
tet einen Raum, Hofwand o. ä. als „Abschieds-
geschenk“, so dass die meisten Zimmer individu-
ell und liebevoll ausgestaltet sind. Die ehemali-

gen Schüler kommen dann zum traditionell statt-
findenden Tag der offenen Tür, um ihre „Spuren“
zu suchen.

Dringend erneuerungswürdig sind die Fußboden-
beläge in den meisten Zimmern, man sieht ihnen
die Beanspruchung von 26 Jahren an.

Das Einzugsgebiet umfasst die Orte Großröhrs-
dorf, Kleinröhrsdorf, Bretnig-Hauswalde und z. T.
Schüler aus Ohorn, Rammenau und Seeligstadt/
Goldbach/Schmiedefeld. Das heißt:
• der größte Teil der Schüler sind „Fahrschüler“

und benutzen entweder die vorhandenen Bus-
linien oder das Fahrrad

• es besteht also die Notwendigkeit, Unterrichts-
zeiten und alle sonstigen Veranstaltungen und
Aktivitäten den Fahrplänen anzupassen

• die MS Rödertal ist außerdem DAZ-Schule,
nimmt die Migranten des südlichen Landkrei-
ses auf, um zusätzlich zum normalen Unterricht
auch Deutsch als Zweitsprache zu unterrich-
ten (DAZ = Deutsch als Zweitsprache)

• die MS Rödertal ist Stützpunktschule für Kin-

der von beruflich Reisenden
• in den Klassen 5/6/10 lernen Integrationskinder

mit Hörschäden bzw. ADS und werden von
jeweils den gleichen Kollegen langfristig extra
betreut, die Klassenstärken sind dem Problem
entsprechend angepasst (ADS = Aufmerksam-
keits-Defizit-Störung)

• an der MS Rödertal werden im Schuljahr 2006/

Die Mittelschule Rödertal stellt sich vor
2007 ca. 300 Schüler in 15 Klassen von 33
Lehrkräften unterrichtet und zum Hauptschul-
bzw. Realschulabschluss geführt; z. Zt. führen
wir eine Hauptschulgruppe in Klassenstufe 7

• der obligatorische Unterricht wird durch viel-
fältige Neigungskursangebote in den einzelnen
Klassenstufen ergänzt

• regelmäßige Klassenfahrten, Theateranrechte,
Musicalbesuche, Winterlager und Sprachreisen
nach England runden das Unterrichtsangebot ab

• wir bieten 2x wöchentlich Hausaufgaben-
betreuung für unsere Schüler an

• die pädagogische Arbeit der Kollegen wird
durch eine Schulsozialarbeiterin unterstützt

• im außerunterrichtlichen Bereich ist ein Großteil
unserer Schüler in örtlichen Vereinen eingebun-
den (FFw, TSG, DRK, Musikschule, Fußball, Hand-
ball, Kegeln, Prellball, Turnen, Tischtennis, Kara-
te, Volleyball, Leichtathletik)

• ein Großteil unserer Schüler nimmt an vielfälti-
gen Wettkämpfen und Ausscheiden teil

• bereits jetzt gibt es AG´s im Angebot z. B. In-
formatik-AG, künstlerisches Gestalten, Kochen
und Backen, Theater und Musical, allgemeiner
Mädchensport, Debattierclub u. a.

• es besteht die Möglichkeit, in der Schule ein
warmes Mittagessen einzunehmen

Ziel unserer Arbeit ist die Fortsetzung und vor al-
lem der Ausbau und die Weiterentwicklung von
Bewährtem, d.h. weitere Ausprägung von sozia-
len und fachlichen Kompetenzen unserer Schüler
entsprechend unserer Zielstellung, jeden Schü-
ler so anzunehmen, wie er ist und jedem Schüler

(–> Seite 7)

Großer Andrang herrschte an der Saftbar, leckere
Mixgetränke wurden hier zubereitet.

Etwas versteckt und doch ein Geheimtipp, die
„Kellerbar – ob Kaffee, Kuchen oder Fischsemmeln,
natürlich mit Hilfe der Eltern gebacken und selbst
zubereitet – hier konnten sich alle stärken.

Hier wurde das Projekt „Schule und Zeitung“ gelebt -
Schüler stellten ihre Arbeiten am Projekt aus.
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail bretnig-hauswalde@t-online.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

03.02. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
04.02. Avie-Apo. Pulsnitzer Str. 16, Großröhrsdorf 035952-41224
05.02. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
06.02. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla 035205-59915
07.02. Stadt-Apo. W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
08.02. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
09.02. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011

Sonnabendsprechstunde Arzt

03.02.07 8 - 11 Uhr Herr DM Prescher (03 59 55) 7 25 01
Dr.-Michael-Str. 9
Pulsnitz

Achtung!
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

03.02.07 8 - 11 Uhr Herr DS Kolk (03 59 52) 4 68 19
04.02.07 9 - 11 Uhr Lutherstraße 15

Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Montag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32,   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

02.02. - 09.02. Herr DVM Gläßer, Weißig
Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78
Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
Tel. (03 52 05) 7 33 88

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
(werktags 18 - 7 Uhr, Sa + So ganztägig)
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Frau Cäcilie Scherzer am 02.02. zum 85. Geburtstag
Frau Dora Wokittel am 02.02. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Hexelschneider am 02.02. zum 78. Geburtstag
Frau Gertrud Wetzig am 02.02. zum 76. Geburtstag
Frau Hannelore Föst am 02.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Josef Kuwan am 02.02. zum 70. Geburtstag
Frau Margarete Nestler am 03.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Zimmerhackel am 03.02. zum 73. Geburtstag
Herrn Helmut Oswald am 04.02. zum 73. Geburtstag
Herrn Georg Mysliwiec am 06.02. zum 83. Geburtstag
Frau Gerda Detmers am 06.02. zum 79. Geburtstag
Frau Elisabeth Körner am 06.02. zum 78. Geburtstag
Frau Dora Boden am 06.02. zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Hartmann am 08.02. zum 76. Geburtstag
Frau Regina Pfanne am 08.02. zum 74. Geburtstag
Frau Else Mildner am 08.02. zum 71. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 12.02.2007, 18.30 Uhr findet im Ratssaal des Rathau-
ses Großröhrsdorf die 6. Sondersitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, zu
der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Tischlerarbeiten,

„Kunststoff-Fenster“ zum Bauvorhaben – Umbaumaßnahme Praßerschule
zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

2. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Tischlerarbeiten,
„Innentüren“ zum Bauvorhaben – Umbaumaßnahme Praßerschule zur
Ganztagsschule als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

3. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Metallbau- und
Schlosserarbeiten „Aluminiumelemente und Brandschutztüren“ zum Bau-
vorhaben – Umbaumaßnahme Praßerschule zur Ganztagsschule als
Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

4. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Trockenbauarbeiten
zum Bauvorhaben – Umbaumaßnahme Praßerschule zur Ganztagsschule
als Grundschule mit Hort
BE: BM / BA

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer Sitzung

Die 26. Sitzung des Verwaltungsausschusses (nicht öffentlich) findet am
Montag, dem 12. Februar 2007, 19.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 20 statt.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Engagement im Ehrenamt –
Auszeichnung durch die Landrätin Frau Kockert

Für sein Engagement im Ehrenamt konnte Herr Siegfried Körner am
24.01.2007 die Auszeichnung und Glückwünsche von der Landrätin Frau
Kockert entgegennehmen.  Gründe für diese Ehrung gibt es gleich mehre-
re. Seit 47 Jahren ist er Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, arbeitete viele
Jahre in der Wehrleitung und ist nunmehr in der Alters- und Ehrenabteilung
aktiv. Auch in das sportliche Leben der Gemeinde hat sich Herr Körner
eingebracht. Seit über 50 Jahren ist er Mitglied der TSG Bretnig-Haus-
walde e.V., war auch hier langjähriges Leitungsmitglied und bis zum Jahr

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

2004 Mitglied der Revisionskommission. Zahlreiche Sportveranstaltungen
wurden unter seiner Mitwirkung organisiert und durchgeführt. Eine weitere
ehrenamtliche Tätigkeit erbringt Herr Siegfried Körner auf dem Gebiet der Ver-
kehrssicherheit. Seit nunmehr fast 50 Jahren arbeitet er als Lektor bei
Verkehrsteilnehmerschulungen und führt diese noch immer einmal monatlich
in Hauswalde durch.  Und noch ein Ehrenamt begleitet er schon sehr viele
Jahre – zu jeder Wahl arbeitet er im Wahllokal Hauswalde im Wahlvorstand mit.
Bei all seinen ehrenamtlichen Tätigkeiten wird seine Gründlichkeit und Zu-
verlässigkeit von allen sehr geschätzt.
Bürgermeisterin, Gemeindeverwaltung und Gemeinderat bedanken sich bei
ihm noch einmal ganz herzlich und wünschen ihm weiterhin alles Gute.

Mitteilung der Gemeindebücherei

Die Gemeindebücherei, Adolf-Zschiedrich-Straße 1, bleibt am Dienstag, dem
6. Februar 2007, geschlossen.

M. Röntzsch

Fundsachen

Seit dem vergangenen Jahr haben sich im Fundbüro wieder verschiedene
Dinge angesammelt, die immer noch auf ihren rechtmäßigen Eigentümer
warten.
So liegen verschiedene Schlüssel bzw. Schlüsselbunde, zwei Handys, Schir-
me, Portmonnaies, zwei Uhren, Damenringe, eine blaue Sporttasche, ver-
schiedene Brillen mit und ohne Hüllen sowie einzelne Hüllen, ein Ruck-
sack, ein Fotoapparat, ein Fusselroller, des Weiteren Mützen / ein Tuch /
ein Einkaufsnetz / ein Handschuh / ein Haargummi
noch abholbereit hier bereit.
Wenn Sie eines der Dinge vermissen, können Sie sich im Ordnungsamt
melden. Falls Sie etwas Verlorenes suchen, wir vermerken auch dies gern,
für den Fall, dass dies später gefunden wird.

Ordnungsamt

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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04. Februar 2007 - Septuagesimae
Großröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Kleinröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst

Vom 21.01. - 04.03. finden die Gottesdienste in Großröhrsdorf (wenn nicht
anders bekannt gemacht) im Kirchgemeindesaal auf der Kirchstraße 10 statt.

Bretnig: 09.00 Predigtgottesdienst
Hauswalde: 10.15 Predigtgottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Herrn Alwin Gebler am 03.02. zum 78. Geburtstag
Frau Annelies Wähner am 03.02. zum 76. Geburtstag
Frau Annelies Oswald am 03.02. zum 81. Geburtstag
Herrn Fritz Schöne am 03.02. zum 74. Geburtstag
Frau Marie Klotzsche am 03.02. zum 77. Geburtstag
Frau Hildegard Nicolai am 04.02. zum 85. Geburtstag
Frau Sieglinde Kästner am 04.02. zum 74. Geburtstag
Frau Gertrud Schulz am 05.02. zum 83. Geburtstag
Frau Renate Krüger am 05.02. zum 70. Geburtstag
Frau Margot Leiteritz am 06.02. zum 75. Geburtstag
Frau Sieglinde Kleinstück am 06.02. zum 77. Geburtstag
Frau Hildegard Krause am 06.02. zum 86. Geburtstag
Frau Herta Meißner am 07.02. zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Lauschke am 07.02. zum 87. Geburtstag
Frau Hilda Börner am 08.02. zum 97. Geburtstag
Frau Judith Nase am  08.02. zum 74. Geburtstag
Herrn Ernst Völzke am 08.02. zum 73. Geburtstag
Frau Annelies Warwas am 08.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Christoph Hennig am 08.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Erich Legler am 09.02. zum 92. Geburtstag
Herrn Franz Thürich am 09.02. zum 92. Geburtstag
Frau Irmgard Guhr am 09.02. zum 73. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im OT Kleinröhrsdorf

Herrn Johannes Leipold am 07.02. zum 71. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Vereine und Verbände

Unser Programm für die Woche vom 06.02. bis 09.02.07

In der kalten Jahreszeit werden wir die Woche mit einem warmen Essen
beginnen. Gemeinsam mit euch wollen wir am Dienstag Spaghetti Bolog-
nese kochen und dann genussvoll verspeisen. Alle Hobbyköche und fleißi-
gen Esser sind herzlich dazu eingeladen.
Bei unserer monatlichen Hausratsversammlung am Mittwoch werden wir
u.a. das Winterferienprogramm mit euch abstimmen. Am Donnerstag be-
sucht uns wieder das Projekt „Lock-o-motive“ aus Radeberg, dessen Mit-
arbeiter euch helfen und unterstützen werden, eure Fahrräder wieder in
Ordnung zu bringen. Bringt also am Donnerstag eure Fahrräder mit, denn
erfahrungsgemäß gibt es immer etwas zu reparieren.
Freitag ist dann wie immer Play-Station- und Computerspieletag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Vereine und Verbände

Der SPD Ortsverein Rödertal informiert:

Eine öffentliche Sitzung des SPD Ortsvereins findet am Mittwoch,
7. Februar um 19.30 in „Körners Gasthof“ in Hauswalde statt.
Themenschwerpunkt ist eine Halbzeitbilanz der kommunalen Ratsarbeit in
Großröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde.
Interessierte sind herzlich willkommen.

Robert Fuchs,
SPD Ortsverein Rödertal                                        www.spd-roedertal.de

Seniorenwanderung am 07.02.07 –
Durch den Poisenwald nach Freital

Wir treffen uns am Mittwoch, den 07.02.07, um 8.20 Uhr am Bahnhof von
Großröhrsdorf, fahren mit dem Zug nach Dresden Hbf und weiter mit dem
Bus nach Hänichen. Hier beginnt unsere Wanderung am ehemaligen Bahn-
hof der Windbergbahn. Bei gutem Wetter schweift unser Blick über das Elbtal
bis zu den Höhen der Sächsischen Schweiz  und des Osterzgebirges.
Gegen 12.00 Uhr werden wir den Gasthof „Hopfenblüte“ in Kleinnaundorf
erreichen, wo wir unser Mittagsmahl einnehmen. Nach ausgiebiger Rast ist
der Windberg unser nächstes Ziel. Auf dem Weg dahin und auf dem Weg
nach Freital ist immer ein Blick auf das Weißeritztal und Freital möglich.
Die Rückfahrt erfolgt von Freital-Deuben oder -Potschappel  mit der Bahn.
Großröhrsdorf erreichen wir, je nach eingelegter Kaffeepause, gegen 17 Uhr.
Die Wanderstrecke beträgt etwa 11 km und es sind Steigungen von insgesamt
180 m zu überwinden. Die Teilnahme mit Auswahl des Mittagessens meldet
bitte bis Montag, 05.02.07, um 12.00 Uhr in der Schreibwarenhandlung
Zöllner. Auf rege Beteiligung und schönes Wetter hofft euer Wanderleiter.

Dieter Rentsch

WebHaus Post!

Ein Hallo an alle Interessierten,

am Mittwoch ist wieder „SPORTLERTREFF“. Bei uns steht nicht der  olym-
pische Gedanke im Mittelpunkt, sondern der Spaß am Tun. Wie gewöhnlich
stehen unsere Tischtennisplatten und der Kicker zur Verfügung.
Am Samstag frönen wir dem DRUM&BASE. Einen Samstag später lassen
wir die 60er Jahre Revue passieren, mit der BEATLES Coverband FRANKY
GOES TO LIVERPOOL.
Unser Haus ist Montag bis Freitag von 15 - 19 Uhr geöffnet.

Mi. ab 19.00 Uhr Sportlertreff
Sa. 03.02. nach 22.00 Uhr Drum&Base
Sa. 10.02. 20.00 Uhr FRANKY GOES TO LIVERPOOL

(Beatles Coverband) in der Festhalle!!!
VVK 5€, AK 6€

Wir sehen uns!

Angebote der
Familienbildungsstätte Bischofswerda

im evangel. Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10, Großröhrsdorf

Montag, 05.02. Babytreff 9.30 – 10.30 Uhr
Dienstag, 06.02. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch, 07.02. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag, 08.02. Krabbelgruppe 9.30 - 10.30 Uhr

Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder des Deutschen Kinderschutz-
bundes ist für Mütter und Väter, die mehr Freude und weniger Stress mit
ihren Kindern haben wollen!
• Starke Eltern – starke Kinder unterstützt Sie dabei, eine Familie zu sein,

in der alle leben, in der gestritten wird, ohne das Gegenüber niederzu-
machen, in der Grenzen und Menschen respektiert werden.

• Starke Eltern – starke Kinder möchte Ihr Selbstvertrauen als Eltern stär-
ken, die für ihre Familie wichtigen Werte deutlich machen und ihre Fähig-
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keiten zum Verhandeln zum Grenzen setzen und zum Zuhören erweitern.
• Starke Eltern – Starke Kinder zeigt Ihnen Wege auf, wie Sie ohne Gewalt

auskommen können, auch wenn Ihre Nerven am Ende sind, Ihr Kind Sie
nur noch provoziert.

Der Elternkurs beginnt am 7. März 2007, 20.00 Uhr mit einem Einführungs-
abend in der Familienbildungsstätte Bischofswerda. Alle Eltern, die Interes-
se haben an dem sechs Abende umfassenden Kurs teilzunehmen, sind
herzlich eingeladen.

Stürmischer Jahresbeginn

Auch um unseren Ort machte der Orkan „Kyrill“ und seine Ausläufer keinen
Bogen.
So mussten die Einsatzkräfte unserer Feuerwehr im Zeitraum 18.01.2007,
15:20 Uhr bis 19.01.2007, ca. 03:00 Uhr insgesamt 14 Mal ausrücken, um
unter anderem umgestürzte Bäume von Straßen zu räumen. Weiterhin muss-
ten Sicherungsmaßnahmen an Gebäuden, durch herabstürzende Dachzie-
gel bzw. abgedeckte Dächer, durchgeführt werden. An den Folgetagen
(19.01.07, 19:10 Uhr und 21.01.07, 10:50 Uhr) wurden weitere Einsätze in
Folge des Orkans notwendig, um umgestürzte Bäume und herabhängende
Äste zu beseitigen.
Das neue Jahr selbst begann bereits um 00:28 Uhr für unsere Kameraden
mit dem ersten Einsatz. Ein Brand in einem Altkleidercontainer auf der Bi-
schofswerdaer Straße musste gelöscht werden. Weiterhin kam es noch zu
einem Fehlalarm am 13.01.2007 um 00:00 Uhr auf der Schulstraße.

FF Großröhrsdorf

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Sportlerumfrage 2006 - Platz 3 für Christian Boden

Bei der Sportlerumfrage zu den populärsten Sportlern im Landkreis Ka-
menz belegte Wanderfreund Christian Boden den dritten Platz. Der im Feb-
ruar 70 Jahre alt werdende Sportler war bereits in seiner Jugend aktiv.
Über das Turnen, die Leichtathletik und den Fußball – hier war er auch als
Übungsleiter aktiv, entdeckte er 1993 seine Liebe für das Sportwandern
und schloss sich der Abteilung Wandern der TSG  Bretnig-Hauswalde e.V.
an. Seit dieser Zeit wanderte er rund 19.000 km, nimmt jährlich an etwa 50
Veranstaltungen teil. Auch einige 100 – km – Wanderungen hat er absol-
viert. Nach 10000 km erhielt er vom Sächsischen Wander- und Bergsteiger-
verein die Ehrennadel in Gold. Den Pokal für die 20000 km strebt er als
Höhepunkt im Jahr 2007 an. Ein lohnenswertes Ziel, welches Christian Boden
auch schaffen wird. Bei der Sportlergala am vergangenen Wochenende
erhielt er die Auszeichnung für seinen dritten Platz und die Würdigung sei-
ner bisherigen Leistungen.

Auch die Bürgermeisterin und die Leitung der TSG gratulierten. Christian
Boden bedankt sich bei allen, die ihm seine Stimme gaben. „Solange ich
gesund bin, werde ich dem Wandern treu bleiben.“, versprach er. Die Mit-
glieder der TSG und die Bürgermeisterin wünschen ihm weiterhin Gesund-
heit und Freude bei all seinen Wanderungen.

Frank Große

Abteilung Handball - Ostsachsenliga, 13. Spieltag

Bretnig-Hauswalde bleibt Spitze!

SG Strahwalde  -  TSG Bretnig-Hauswalde                    26:34  (10:19)
Mit Respekt vor der Heimstärke der Strahwälder fuhr man nach Nieder-
oderwitz, denn schließlich hatten Cunewalde und Schleife hier Schwerstarbeit
zu verrichten, um knapp zu gewinnen. Das Fehlen von Hartmann und
Sternkiker, der nach den zwei Kopftreffern aus der Vorwoche vorsorglich
geschont werden musste, sollte sich nicht als zu großes Handicap erwei-
sen. Mit der unchristlichen Anwurfzeit - 10.30 Uhr – hatte jedoch der Gast-
geber mehr Probleme als erwartet.
Während die Gäste zielstrebig und abgeklärt spielten, wirkten die Gastge-
ber fahrig und hatten zu viele Ungenauigkeiten im Spiel nach vorn. So wur-
de über die Stationen 1:3, 3:6, 5:10 und 7:14 ein beruhigender 9-Tore-
Vorsprung bis zur Halbzeit herausgeworfen. Dies war auch möglich, weil
die in der Vorwoche arg Gescholtenen (Hommel & Kabus) wieder in die
Erfolgsspur zurückfanden und vom Kreis und der Linksaußenposition se-
henswerte Treffer erzielten.
Auch die zweite Hälfte konnte die Handvoll der mitgereisten Bretnig-
Hauswalder Fans relativ relaxt verfolgen, weil ein T. Zschiedrich, der
„Roggisch“ in der Bretnig-Hauswalder Abwehr wie immer grundsolide Ar-
beit verrichtete (Glückwunsch zum Geburtstag ), ein Gneuß klug Regie führte
und M. Zschiedrich der Garant für Treffer vom Punkt war. Trainer Liebmann
lobte den überraschend klaren Auswärtssieg, der in dieser Höhe nicht er-
wartet wurde, kritisierte aber zugleich die mangelnde Einstellung der zwei-
ten Reihe, die beim 22:28 (51. Min.) das Spiel nochmals „interessant“ machte.
So bleibt unser Team der Spitzenreiter der punktgleichen „topp four“ der
Ostsachsenliga und sorgt weiterhin für Spannung und Furore.

Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: E. König; T. Zschiedrich 8, R.
Thalmann 2, M. Zschiedrich 4/3, R. Weigel, A. Haufe, C. Haufe 5, Hommel
3, Gneuß 5, Barde 1, Kabus 5, Menzel 1; Trainer: P. Liebmann.          (MK)

nächstes Punktspiel: 04.02.: TSG Bretnig-Hauswalde - Radeberger SV
Anwurf: 09.15 Uhr, Sporthalle an der Hempelstraße, Pulsnitz

Abteilung Kegeln

1. Kreisliga, Herren - 12. Spieltag

SG Kraftverkehr Kamenz - TSG Bretnig-Hauswalde 2274 : 2312
Es spielten: H.-D. Wagner 383, K.-H. Brückner 412, J. Schreiber/F. Hornuff
342, A. Petschke 373, U. Haufe 413, R. Große 389.
Mit 10:14 Pkt. liegt die Mannschaft auf Platz sieben.            (Frank Große)

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Aktuelle Ergebnisse

2. KL SV Bischheim-Häslich – SG Großröhrsdorf 2 11:4
Karsch (1), Schillert (0), Talkenberger (0,5),
Scholz (1,5), Je. Kaiser (0,5), Flössel (0,5)

2. KK SV Seeligstadt 3 – SG Großröhrsdorf 4 1:13
Zumpe (3,5), Ma. Wirth (2,5), Mi. Wirth (3,5), Berndt (3,5)

3. KK SG Großröhrsdorf Jgd. – SV Laußnitz 3 5:9
Fritsche (1,5), Melzer (2), Warnatz (1), Honomichl (0,5)

Schüler: SG Großröhrsdorf – SG Lückersdorf-Gelenau 6:8
Jo. Kaiser (1), Kunze (1), Böhme (2,5), Nolle (1,5)

P. Wirth
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SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

2. Kreisliga  -  Männer

Aufbau Deutschbaselitz I.  - SG Kleinröhrsdorf II.      2353 : 2314 Holz
Nach drei siegreichen Spielen reißt die Serie leider in Deutschbaselitz. Wieder
einmal war der Grund der Ausfall von zwei Stammkräften, der diesmal von
den Spielern der III. nicht kompensiert werden konnte. Thomas Kunath zeigte
mit seinen 409 Holz die beste Leistung unserer Mannschaft an diesem Tag.
Beim nächsten Punktspiel sind unbedingt zwei Punkte gegen Königsbrück
zu holen, sonst bleiben in der Tabelle für unsere Mannschaften nur die
letzten beiden Plätze.
Die weiteren Ergebnisse: N. Braun 381, D. Schäfer 359, H. Kirstan 388, T.
Freudenberg 408, A. Seidel 369 Holz

TSV 1865 Ohorn II. - SG Kleinröhrsdorf III.                 2421 : 2271 Holz
War in Medingen noch der Hauch einer Chance auf Punkte vorhanden, war
man in Ohorn weit davon entfernt. Zwar enttäuschte keiner unserer Spieler,
dennoch konnte nur Daniel Schäfer mit seinen 405 Holz wirklich überzeu-
gen. Vier Spieltage vor Schluss ist damit der Abstieg bereits besiegelt –
schade,  aber erwartet.
Die weiteren Ergebnisse: R. Kroker 373, M. Dembon 372, O. Kugler 372, M.
Brückner 379, J. Oswald 370 Holz

Vorschau: 03.02. 16.00 Uhr I. Turnier in Neustadt

O. Kugler

SC 1911 - Abteilung Fußball

Die „Eisernen“ prächtig in Form

Ü50 Hallenturnier des Sächsischen Zeitung in Bautzen       1. Platz
In einem sehr gut besetzten Turnier der FSV Budissa Bautzen gelang die-
ser große Erfolg durch mannschaftliche Geschlossenheit und spielerisches
Können. Zudem wurden Joachim Horn als bester Spieler und Karl-Heinz-
Teich als bester Torhüter des Turniers ausgezeichnet. Der SC 1911 beendete
das Turnier ungeschlagen (4 Siege, 2 Unentschieden).
Torschützen: Brückner 4x, Horn, Wobst, Siebenhaar

Ergebnisse vom Wochenende

C-Jugend Hallenturnier in Radeburg 2. Platz
C-Jugend Hallenturnier in Dohna 1. Platz
F-Jugend Hallenturnier in Neustadt 3. Platz
F-Jugend Hallenturnier in Dohna 2. Platz

Ü50 Hallenturnier in Dürrröhrsdorf am 27.01. 4. Platz
Mit etwas mehr Glück wäre eine bessere Platzierung möglich
gewesen (4 Unentschieden, 1 Niederlage)
Es spielten: Thomas, Schöne, Jenchen, Mensch, Frenzel,
Walther, Schurig
Tore: Schöne 2x, Frenzel, Mensch

Vorschau - Fußballfreundschaftsspiel Männer

BK 3.02. 14:00 Uhr  SC 1911 1. - Empor Löbau

SC 1911 - Abteilung Schach

Nach „ Wackler“ noch gewonnen

SC 1911 Großröhrsdorf U 14 - SV Görlitz 1990 U 14                5,5 : 2,5
Im Nachholespiel der 3. Runde der Bezirksliga U 14 traf der Tabellenführer Groß-
röhrsdorf auf Schlusslicht Görlitz und galt als klarer Favorit. Zwar trat der Gast-
geber nicht in stärkster Aufstellung an und gab Ersatzspielern eine Einsatzchance,
dennoch verwunderte es schon, wie schwer sich die erfahrenen Großröhrsdor-
fer Stammspieler im ersten Spiel mit den schwarzen Steinen taten.
Am Ende dieses ersten Spiels hatten tatsächlich die Görlitzer Gäste überra-
schend, aber nicht unverdient mit 2,5 : 1,5 gewonnen.

Noch bestand aber für die Großröhrsdorfer U 14 die Chance, dies im zweiten
Spiel mit einem klaren Sieg auszubügeln. Mannschaftsleiter Schulte hatte
offensichtlich die richtigen Worte gefunden, denn mit Weiß ließen die Groß-
röhrsdorfer dann ihren Gegnern keine Chance mehr und siegten mit 4:0.
Damit hieß es in der Summe doch noch 5,5:2,5 für den SC 1911. So konnte
Platz 1 behauptet werden, aber in den nächsten Spielen müssen die mit
Schwarz gemachten Fehler abgestellt werden, wenn der Bezirksmeistertitel
nach Großröhrsdorf geholt werden soll. Die Punkte erkämpften diesmal
Andreas Zeitler ( 2), Hans Möhn (1,5) und Sebastian Lindner sowie Franzis-
ka Klein ( je 1).

U 10 Endrunde in Großröhrsdorf –
Plätze 4 und 5 für Ottendorf und Großröhrsdorf

Erfreulich für den Kreis Kamenz, dass sich mit Ottendorf und Großröhrs-
dorf I. gleich zwei Teams für das „Oberhaus“ der Bezirksliga U 10 qualifi-
ziert hatten. Die letzten drei Runden dieser Endrunde fanden in der Fest-
halle Großröhrsdorf statt. Klarer und überlegener Sieger wurde TU Dres-
den I. mit 14:0 Punkten vor TuS 1920 Coswig (10:4) und Dresden-Striesen
(9:5).
Der Großröhrsdorfer Nachwuchsleiter Sebastian Kaiser war mit seiner „1.“
dagegen nicht 100%-ig zufrieden, lobte aber Großröhrsdorf II.
Die mit jungen Spielern besetzte 2. Großröhrsdorfer Mannschaft hatte ganz
knapp das „Oberhaus“ verpasst, aber dann das „Unterhaus“ mit nochmals
zwei Siegen zum Schluss noch gewonnen und damit Rang 9 unter insgesamt
15 Mannschaften belegt.
Beste Spieler waren bei Großröhrsdorf I. Sandro Gornig  mit 5,5 aus 9 am
Brett 1 und bei Großröhrsdorf II. Erik Preetz mit 7 aus 8 am 3.Brett.

Andreas Schneider

In der Zeit vom 19.01.2007 bis zum 25.01.2007  wurden 11 Straftaten  an-
gezeigt und 10 Verkehrsunfälle aufgenommen.

Besonders schwerer Fall des Diebstahls

In den Jugendklub Ohorn, Schulstraße 7 brachen unbekannte Täter in der
Zeit vom 18.01.07, 23.00 Uhr bis 19.01.07, 06.45 Uhr ein. Im Jugendklub
wurden die Spielautomaten und die Clubkasse gewaltsam geöffnet.

In der Zeit vom 21.01.07, 13.30 Uhr bis zum 22.01.07,  07.30 Uhr entwende-
te unbekannte Täterschaft  von einem Fahrzeug Mitsubishi das angebaute
Schneeschild sowie die gelbe Rundumleuchte. Das Fahrzeug wurde auf
dem Gelände der Ziegenbalgstraße 34 in Pulsnitz abgestellt.

Ein 26er MTB Rad entwendeten unbekannte Täter am 22.01.07, in der Zeit
von   01.00 Uhr bis 04.30 Uhr. Abgestellt und mittels Schloss gesichert
wurde das Fahrrad auf dem Firmengelände der Bäckerei Petzold im Gewerbe-
gebiet Großröhrsdorf.

In der Zeit vom 20.01.07, 14.00 Uhr bis zum 23.01.07, 09.00 Uhr entwende-
ten unbekannte Täter ca. 80 Liter Dieselkraftstoff. Das Fahrzeug stand auf
einem umfriedeten Firmengelände in Großröhrsdorf, Bischofswerdaer Stra-
ße 98.

In der Zeit vom 24.01.07, 14.45 Uhr bis 25.01.07, 19.45 Uhr drangen unbe-
kannte Täter in den ehemaligen Kindergarten in Bretnig, A.-Zschiedrich-
Straße ein. Aus dem Gebäude, welches durch eine Schülerband genutzt
wird, wurden 3 Verstärker, eine Gitarre, 1 Lichtregler und sonstiges Zube-
hör entwendet. Der entstandene Stehlgutschaden beträgt ca. 1300,- €.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

Am 21.01.07 gegen 02.30 Uhr kam ein PKW Fahrer in Bretnig in Höhe des
Hauses 183 von der Fahrbahn ab. In der Folge kollidierte er mit der Haus-
wand und streifte einen Lichtmasten. Nach der  Kollision verließ der Fahrer
den Unfallort unerlaubt.
Anhand der am Unfallort aufgefundenen PKW-Teile und durch weitere Er-
mittlungen der Polizei, konnte der Unfallverursacher ermittelt werden.

Polizeibericht
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Mittelschule Rödertal

das Gefühl zu geben, angenommen zu werden, sich geborgen zu fühlen
und damit Teamfähigkeit, Ideenreichtum, Kooperationsfähigkeit und fachli-
ches Wissen und Können zu vermitteln.
• dazu gehört z. B. eine intensive Berufsorientierung als Schwerpunkt
• Außer dem obligaten Berufspraktikum in Kl. 9, bei dem wir eine „Trend-

wende“ weg vom „bequemen“ Praktikumsplatz zum „berufsorientierten“
Praktikumsplatz verzeichnen können, wollen wir weiterhin die Zusam-
menarbeit mit außerschulischen Partnern intensivieren, um unsere Schüler
optimal auf den Berufseinstieg (Bewerbung) vorzubereiten und ihnen er-
möglichen, konkrete Berufsvorstellungen zu entwickeln. Dazu tragen z.
B. Bewerbungstests bei der Europäischen Berufsförderungs- und Ma-
nagement-Akademie e. V. in Pulsnitz und die Intensivierung der Zusam-
menarbeit mit Betrieben der Region und die Arbeit im Rödertaler Arbeits-
kreis Schule-Forschung-Wirtschaft bei.

Wir wollen z. B. auch versuchen, das laufende Projekt, bei dem Schüler der
Klassenstufe 8 ihren Neigungskurs im Ausbildungsverbund Großröhrsdorf
absolvieren, auszubauen.
Im Moment „reifen“ viele Ideen für ein Ganztagsangebot ab dem kommen-
den Schuljahr.

Tag der offenen Tür

Lehrer- und Schülerschaft der Mittelschule Rödertal hatten am vergange-
nen Sonnabend nach Bretnig-Hauswalde zum traditionellen „Tag der offe-
nen Tür“ eingeladen. Anschaulich und praxisnah wurden sprachliche und
naturwissenschaftliche Fachbereiche vorgestellt und da nicht nur die Türen
des Schulgebäudes für alle weit offen standen, sondern auch die der Turn-
halle und der Kegelbahn, kam auch die sportliche Betätigung nicht zu kurz.
Bei Volleyball und Tischtennis fiel es nicht schwer, sich zu verausgaben
und im Kegeln wurde die I. Regionale Familienmeisterschaft ausgetragen.
In der Schule selbst konnten sich die Besucher über die einzelnen Unter-
richtsfächer und - methoden informieren und erhielten darüberhinaus auch
Einblicke in die Angebote der Mittelschule, die über das Unterrichts-
geschehen hinausgehen. Englandsprachreise, Winterlager und Musical-AG

sind nur einige dieser besonderen Möglichkeiten, die anhand von Ausstel-
lungen sowie Probenausschnitten aus dem neuesten Programm eindrucks-
voll dargestellt. wurden. Wer Hunger und Durst verspürte, konnte sich ent-
weder ganz klassisch mit Kaffee und Kuchen oder auch mit  leckeren Karibik-
Drinks und Schokofrüchten verwöhnen lassen. Das Programm zum Tag der
offenen Tür an der Mittelschule Rödertal bot für alle Interessierte Wissens-
und Erfahrenswertes und die zukünftigen Schülerinnen und Schüler haben
gemeinsam mit ihren Eltern einen umfassenden Eindruck erhalten, was sie
ab dem neuen Schuljahr erwartet. Doch nicht nur die neuen Schüler ka-
men, um zu schauen, sondern auch die ehemaligen nutzten diesen Tag, um
ihre Schule zu besuchen, mit ehemaligen Mitschülern und natürlich auch
mit den Lehrern über die - im Nachhinein betrachtet - doch gar nicht so
schlechte Schulzeit zu plaudern. Und auch die Lehrer waren gespannt dar-
auf zu erfahren, was aus ihren einstigen Schülern geworden ist.
Die Mittelschule Rödertal möchte sich auf diesem Wege bei der
Isoliererzeugnisse Großröhrsdorf GmbH, eines der regionalen Unterneh-
men, mit denen die Schule in der praktischen Ausbildung kooperiert, für
ihre Spende bedanken. Diese wurde für die Anschaffung von Tischtennis-
schlägern verwendet.

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kinoprogramm vom 02. - 07.02.
LIEBE BRAUCHT KEINE FERIEN täglich 17.00 und 19.30 Uhr

Globetrotter - live am 7. Februar, 20.00 Uhr:

 „Die Dschunke“ –
mit Fahrrad und

Viermaster von China
nach Europa

Die Weltumradler Axel
Brümmer und Peter Glöckner
berichten in einer Live-
Multivisionsshow  von einer
waghalsigen Tour auf Marco
Polos Spuren.
Über 5 Jahre reisen die bei-
den Abenteurer Axel und

Peter der Route des berühmten
Italieners nach. Nach der wage-
halsigen Tour per Rad nach Chi-
na folgen sie nun der wesentlich
weniger bekannten Strecke zu-
rück. Quer durch die Inselwelt
Südostasiens, an Indien und Ara-
bien entlang, trägt sie eine von
ihnen rekonstruierte Hochsee-
Segel-Dschunke nach Venedig
und zur Hansesail in Rostock.

Die erste Dschunke sank in einem Zyklon. Mit der zweiten überstehen Boot
und internationale Mannschaft die Tsunamiwelle unbeschadet. Piratenüber-
fälle, Stürme und Seekrankheit lehren der Mannschaft am Horn von Afrika
wie vorher in den Philippinen das Fürchten.              (www.weltsichten.de)

Lessing-Museum Kamenz

"Dein treuer Bruder Gotthold"

Mit der Ausstellung und Erläuterung eines originalen Lessing-Briefes en-
den die 46. Kamenzer Lessing-Tage.

Im Sommer 2006 gelang dem
Lessing-Museum mit dem Ankauf
eines originalen Briefes des
Dichters die kostbarste Neuer-
werbung. Die Handschrift wird an
Lessings Todestag, dem 15. Fe-
bruar 2007, 19.30 Uhr, durch den
Museumsleiter, Dr. Matthias Herr-
mann, vorgestellt und erläutert.
Aus konservatorischen Gründen
ist der Autograph nur vier Wo-
chen in der Ausstellung des Mu-
seums zu besichtigen. Danach
erhält der Brief seinen ständigen
Aufbewahrungsort im Depot, wo
er für Forschungszwecke zur
Verfügung steht.
Die meisten Handschriften

Lessings sind auf einzelne Privatsammlungen verteilt oder liegen in verschie-
denen Bibliotheken und Archiven. Die herausragende Bedeutung für die deut-
sche Literaturgeschichte und der dezimierte Nachlass des Aufklärers sind der
Grund dafür, dass seine Autographen zu den seltensten und teuersten zählen.
Dank staatlicher und privater Förderung konnte das Lessing-Museum für
die Kaufsumme von 25.000 Euro den Brief Lessings an seine Schwester
vom 27. November 1776 nach Kamenz holen. Damit besitzt die Einrichtung
im Geburtsort des Dichters insgesamt drei Lessing-Handschriften.

Lessing-Museum Kamenz, Lessing-Platz 1-3, 01917 Kamenz
Ansprechpartnerin: Marion Kutter, Tel. 0 35 78/38 05-13

Sonstiges

Alle Plätze waren besetzt, als die Schüler erste Szenen aus dem Musical „Pharao“
darboten, noch sind Kulisse und Kostüme nicht perfekt, aber alle arbeiten hier mit
großem Engagement.


